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Wegen Strassenbauarbeiten und Tramgeleiseerneuerungen der BVB wird es ab 2006 bis 
voraussichtlich 2015 auf der Riehener Durchgangsachse Lörracherstrasse - Baselstrasse - 
Aeussere Baselstrasse wiederholt zu grösseren Behinderungen für den Motorfahrzeugverkehr 
kommen. 

Parallel dazu beginnt die Gemeinde Riehen 2006 mit der Sanierung des Grenzacherwegs, der von 
zahlreichen Automobilisten als Ausweichroute benutzt wird. 

Automobilisten und Automobilistinnen aus und ins Wiesental kann die Durchfahrt durch Riehen in 
den nächsten Jahren deshalb nicht empfohlen werden. 

Mit der Regio-S-Bahnlinie 6 steht den Pendlern und Pendlerinnen jedoch eine Alternative zur 
Verfügung, die in den kommenden Monaten stark an Attraktivität gewinnt. Soeben wurde der 
Betrieb mit dem neuen Rollmaterial (FURT) aufgenommen. Auf der ganzen Strecke werden neue 
Haltestellen gebaut, resp. bestehende Stationen erneuert, so u.a. auch mit finanzieller 
Unterstützung des Kantons der Bahnhof Riehen Dorf und die Station Niederholz. Ab 2007 
schliessiich besteht eine direkte Durchbindung vom Wiesental in den Bahnhof SBB. 

Die Unterzeichneten bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

 mit welchen Massnahmen er in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Lörrach die Automobilisten 
und Automobilistinnen über die erschwerte Durchfahrt durch Riehen zu informieren gedenkt 

 ob er sich dafür einsetzen kann, dass die Signalisation so erstellt wird, dass die aus der 
Schweiz kommenden Automobilisten unter Umfahrung von Riehen über die neue 
Autobahnspange A 98 in den deutschen Teil des Wiesentals, resp. die aus dem Wiesental 
kommenden Autofahrer über diese neue Autobahn in die Schweiz geleitet werden 

 mit welchen speziellen Massnahmen (Plakate, Inserate, Gratistag, Schnupperabo etc.) er in 
Zusammenarbeit mit dem Bahnbetreiber und den Wiesentaler Gemeinden die Bevölkerung auf 
die stark erhöhte Attrraktivität der Regio-S-Bahnlinie 6 aufmerksam zu machen gedenkt. 
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